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Kurzgefaste Nachricht
und

deutliche Beschreibung
von dem so genannten

Lo § - o 6 e - ro «

Art , sein Glück zu versuchen , daß man dessen

Stärke in den Spielen erfahre , hat so viele

besondere Fälle , daß unser Seeulum eines der frucht¬

barsten an dergleichen krojeAen und Vorschlägen

ist , die einem ganzen Land öfters zur Aufmerksamkeit

dienen . Die Lotterien machen ein Haupt - Ge¬

schlecht von allerhand Spielen bey ganzen LoIIegus

aus . Ihr Nutzen und Vortheil ist von klugen Ca¬

meralisten auf das schärfste untersuchet , und in Her

That der menschliche Witz in den hierzu dienlichen

xians auf das höchste getrieben worden . Der viele

Mißbrauch , der mehrentheils das Gute verdränget ,

hat an verschiedenen Höfen in Europa die Lotterien st»

verhaßt gemacht, daß man , wo nicht auf deren ganz ?

licheAbstellung, jedoch auf deren allergenaueste Ein¬

schränkung gedenken müssen . Nicht bloß und al¬

lere die Geld - Begierde der Erfinder solcher kro -

, ' eÄs und derer , so in dergleichen ungewisse Hof

nunas - Spiele gewagek , hat da und dort denen Re-

acnten Anlaß gegeben, das Systeme der Lottenm

gänzlich in eine andere Form zu setzen ; denn das da-
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her entstehende Staats - Uebel hätte leichtlich durch
scharffe Geftße und löbliche Exempel verbannet wer -
den können . Die wahre Menschenliebe , die sich mit
der Weißheit grosser Prinzen und Prinzeßinnen ver -
emiget , und die Neigungen der Unterthanen zu einem
schmeichlenden Vortheil eben so liebreich mäßiget , als
sie dieselben nicht auszurotten begehret , hat die Na -
rarä - Spiele auf einen also erträglichen Fuß zu stellen
sich bemühet, daß sowohl der Kühnheit , dem Muth ,
dem Vergnügen , und den Gesellschaften in einer
grösser » und allgemeinen kcsnclue , als auch in ge-
wisser Massen, derHofnung , der Freude , und der rei¬
zenden Gelegenheit , ein Geld aufeinen baldigen Ge -
winnstanzulegen , in allem Fürsicht gethan worden .

So glücklich sich ganze Staaten befinden , wenn die
grossen ttL2 »r6 - Svicle , so sonsten den Hähern Stand
in einige Unordnung , und Leute von mittlerer oder nie¬
driger Lonclition in Zerrüttung und Verdervenge -
setzet,verbotten,undan deren Statt ein anderes weit
gemäßeres Objec der einmahl zur Mode gewordenen
Neigung zum Spiel auegedacht worden : so angenehm
muß jedem die wohl ausgesonnene Erfindung solcher
verständigen Männer fallen , die neben der tiefen Ein¬
sicht in das wahre Wohl des Unterthans undJnnwoh -
rrerS auch dessen Vergnügen zu befördern suchen .

Seit vielen Jahren her hak das Spiel «L
sich schon vor vielen andern , ja fast vor al¬

len ld - rrrrerie Arten wegen feiner innerlichen Tref -
lichkeitund Schönheiterhoben . DerRöm . Latseri .
undDeömgl . Ungarische und Böhmische Hof
hat eS vor etlichen kurzen Jahren für wohl ersprieß¬
lich, und als eines unter den erlaubten allgemeinen
Landes - ErgöHunga , vollkommenes Spiel angese¬

hen .
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hen , daß er es in den K. K. Deutschen Erb - Landen

einführen mögte . Vor allen gieng die preißwürdig -
ste Sorgfalt dahin , bey Errichtung eines so ausneh¬
menden Werks , an dem so viele Jnnwohner Theil
nehmen sollen , einen ansehnlichen und der Sache am
besten kundigen vireätorem Aenerslem anzuse¬
tzen, der nicht nur durch weise Veranstaltung eines

wohl eingerichteten Lureau , sondern auch durch

eigene Sicherheitö - Stellung den allgemeinen
Landes - Lreüic bestens in diesem Spiel unter -

stüzen , wie auch insbesondere dieses bloß auf
die Liebe und Milde gegen des Unterthans und Jnn -
wohners Ergötzungen gegründete Werk befördern
mögte . DerS - l . des Heil . Röm. Reiche Ritter , Herr

Edler von wurde als er¬

ster privilegirterVerpachterund Lenersl - OireÄor

aufgestellet ,
* der durch seinen unermüdeten Fleiß , aus¬

erlesene Wahl der zu glücklicherund ordemlicherBesor -

gung der I ^orrsris erforderlichen Gehülfen und Per¬

sonen , und durch seine bekannte genaue Aufmerksam¬
keit , dem kublico alle möglichste Gewährschaft zu lei¬

sten , zur allerhöchsten ^pprobsrion , Bewunderung
und Vergnügen ialler Kenner , biß dahero diesem groß

sen Werk eine wahre und beständige Stärke gegeben .
Die Einrichtung bestehet in 90 Lumens , nem «

lich von i biß 90 mclul ve , von welchen , so oft ei¬

ne Ziehung beschiehet nur ^ Loose von armen Knaben
und Mädgen mit Beobachtung aller sonst bey Lot¬
terie - Ziehungen erforderlichen Solennitäten geho¬
ben werden . Wer

'
Zu grösserer Sicherheit derer Mitspielenden müsse er D

Wien in der Stadt - ksnco dreymahl hundert tausend
Gulden äspollriren .
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Wer sich zu einem Gewinn eine seichte Hofnung
machen , und sein Glück versuchen will , hat die Er¬
laubniß , so viele Numeros , als ihme unter den 90
gefällt , oder auch alle 90 , sowohl auf einfache , als
auch auf die in der Wette bestimmende sogenannte
L- re ^ Sen,d . i . den rsten,2ten,zten , ^ten , und t̂ett ,
endlich aber auf ^ - - ^ 0 alleine , 7 ^ » o alleine , und

und zusammen zu spielen .
Wer auf ein einfaches Looß , oder sogenannten

mit einem , oder mit mehrern Numeris

spielet,undvon den 5 heraus gezogenen Loosen Einen ,
oder mehr Numeros trifft , gewinnet mit einer jede »
einzelnen eingelegten Münze , 14 , dergleichen auf je«
den getroffenen Numerum , nemlich mit einem Gro¬

schen , 14 Groschen, mit einem Gulden 14 Gulden ,
kurz , allezeit 14 mahl so viel , als er auf ein L00S

sehet .
Wer auf die in die iDette spielende

und L- e/ ^ älen spielet , und solche nach der einge¬
richteten Wette errathen kan , gewinnet mit jeder ein¬

gelegten Münze , 67 eben dergleichen Münzen für

jeden getroffenen klumerum , mit einem Groschen 67
Groschen , mit einem Gulden 67 Gulden .

Ein jeder bestehet aus 2 Lumens . Wer

auf solchen Mit einer Münz spielet , und beede

dlumeros errathen kan , gewinnet 240 eben derglei¬

chen Münzen ; nemlich mit einem Groschen 240

Groschen,mit einem Gulden 240 Gulden .

Drey dlumeri machen z Wer aus sol¬
che ; spielet,und auf jeden eine Münze

eingeleget; folglich von diesen z Lumens nur zwey

Machet , gewinnet einen mit 240 dergleichen ;
wenn
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wenn er hingegen alle ; zusammen trift , gewinnet er

z mit 720 dergleichen Münzen .
Vier Numeri machen 6 ^ / » ^ r aus : Wer diese

auf ^- - - 60 spielet , und «»falle 6 6 Münzen
einleget , und nur 2 Numeros davon errathet , ge¬
winnet , wie oben gesagt , einen mit 242 der¬

gleichen Münzen ; errathet er aber ; Numeros , so
gewinnet er ; mit 720 dergleichen ; trift er
aber alle 4 Numeros , so gewinnet er auch alle 6

mit 1440 dergleichen-
LünfNumeri machen to aus : Wer diese

auf ^- «60 spielet , und auf alle 10 iO Münzen
erleget , und r Numeroserrathet , gewinnet , wie oben ,
nur einen mit 240 dergleichen Münzen : er¬

rathet er z Numeros , so gewinnet er ) mit

720 dergleichen Münzen ; errathet er aber 4 Nume¬
ros . so gewinnet er 6 mit 1440 dergleichen
Münzen ; und wann er endlich alle 5 Numeros

errathen solle, gewinnet er 10 mit 2400 der¬

gleichen. ,
Sechs Numeri machen 15 aus : Wer

diese auf ^ - » 60 spielet , und auf alle is i ^
Münzen erleget , gewinnet , wie oben , nach Maaß
der errathenen Numerorum , und zwar biß auf
10

Sieben Numeri machen 2 t ^ « r ^ ' aus : Wer
diese auf spielet , und auf alle 2 t so
viele Münzen erleget , gewinnet , wie oben , Nach
Maaß der errathenen Numerorum , und zwar biß
auf i o

Acht Numeri machen 28 aus : Wer diese
auf spielet , und auf alle 28 so viele

Mün -
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Münzen erleget , gewinnet , wie oben , nach Maaß dec

errathenen Numerorum .
Neun Numeri machen ; aus : Wer diese

auf spielet , und auf alle z6 ^4«r6r so viele

Münzen erleget , gewinnet , wie oben , nach Maaßdec
errathenenNumerorum .

Kehen Numeri machen 45 aus : Werdie - !

st aufspielet , und auf alle 45 so viele
Münzen erleget , gewinnet , wie oben , nach Maaß der

errathenen Numerorum .

Von denen , oder dreyfachen Loosen-
ümplicicer , oder so genannten

^) rey Numeri machen einen Te ^ o aus : Wer
diese mit einer Münz spielet , und alle ; errathet , ge¬
winnet den 7 ^ » o mit 4800 . dergleichen Münzen :
nemlich mit einem Groschen , 4802 . Groschen ; mit
einem Gulden , 4800 . Gulden , und sofort mit einer
jeden Münz 4802 . dergleichen .

Vier Numeri machen 4. aus : Wer die¬

se mit 4 Münzen auf spielet , und nur z erra¬
thet , gewinnet einen Te- - »», mit 4802 . dergleichen
Münzen : Wann er aber alle 4 errathet , so gewin¬
net er 4 Te - nr mit 19202 dergleichen .

Fünf Numeri machen 12 aus : Wer die¬

se mit io Münzen auf Troers spielet , und nur z da¬
von errathet , gewinnet einen mit 4822 der¬

gleichen Münzen ; errathet er aber 4 so gewinnet er

4 mit 19202 dergleichen Münzen ; und da
er alle s trift , gewinnet er 12. mit 48220
dergleichen.

Sechs
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Sechs Numeri machen 20 ^ - - « r aus : Wer die«

se auf spielet , und auf alle 20 2e ^ » r so viele

Münzen erleget , gewinnet auf abgedachte Art nach

Maaß der errathenen Numerorum , und zwar bis

auf 10 2 ^ « / »
Sieben Numeri machen Z5 aus : Wer die-

se auf Te- ' vr spielet , und auf alle z s so viele

Münzen erleget , gewinnet , wie oben , und zwar biß
auf 10 7e ^»r .

Acht Numeri machen 56 2e ^ r aus : Wer die¬

se auf spielet , und auf alle 56 eine glei¬
che Zahl Münzen erleget , gewinnet , wie oben .

Neun Numeri machen 84 aus : Wer die¬

se auf Tee- »/ spielet , und anfalle 84 eine glei¬
che Zahl Münzen erleget , gewinnet wie oben .

Zehen Numeri machen 120 aus : Wer

diese auf Ternr spielet , und aufalle 120 7e- - »r eine

gleiche Zahl Münzen erleget , gewinnet , wie oben.

Von undzusammen .

H) rey Numeri machen z , und i
MS : Wer auf diese Art mit Erlegung z Münzen auf
die ; und einer Münz auf den spielet ,
folglich nur 2 Numeros errathet , gewinnet allein ei¬
nen , mit 240 dergleichen Münzen : errathet
er aber alle z so gewinnet er z ^ « - 6 / mit 720 der¬

gleichen , und zugleich einen TÜ ^ o , mit 4800 der¬

gleichen Münzen .
Vier Numeri machen 6 und 4 aus :

Wer auf solche mit Bezahlung 6 Münzen auf die s
und 4 Münzen auf die 4 sein Spiel

B b «inrich -
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einrichten will , folglich nur 2 Numeros errathet ,
gewinnet wie oben gesagt nur einen mit 240
dergleichen Münzen : errathet er aber z Numeros ,
gewinnet er z , mit 720 dergleichen , nebst auch
einem mit 4800 dergleichen Münzen ; und
da er alle 4 Numeros trift , gewinnet ein solcherdie

mit 1440 dergleichen , nebst denen 4 7e ^«, ' ,
mit 19200 dergleichen Münzen .

Fünf Numeri machen 12 und 10 7 ^ -
»r aus : Wer diese mit Bezahlung io Münzen auf
die 10 und 12 dergleichen aufdie 12 7er » r

spielet , und nur 2 Numeros hiervon errathet , ge¬
winnet einen allein mit 240 dergleichen Mün¬

zen ; errathet einer z Numeros , so gewinnet er z
mit 720 . nebst einem ? tv » o , mit 4800 der¬

gleichen Münzen ; errathet er aber 4 Numeros , so
gewinnet er 6 mit 1440 nebst 4 7e ^ «r , mit

15202 dergleichen Münzen ; und sollte einer end¬

lich alle 5 Numeros errathen , so gewinnet er die

10 . , mit 2422 samt denen 12 7e ^ « r , mit

48022 . dergleichen Münzen .
Sechs Numeri machen 15 und 22 7er -

» r aus : Wer diese aufund zugleich aufTer -
» r spielet , und darftir ; s Münzen erleget , gewinnet
ausgleiche Art - wie oben gemeldet worden , und zwar
biß auf io und 12 7er «, ' .

Sieben Numeri machen 21 und Zs 7er -

«r aus : Wer diese auf und zugleich auch auf
7er « r spielet , unddarftir s 6 Münzen erleget , ge¬
winnet , wie gemeld , und zwar biß auf io

und 12 7er »r .

Acht Numeri machen 28 und s6 7er « r
aus :
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aus : Wer diese auf und zugleich auf
spielet , und darfür 84 Münzen erleget , gewinnet , wie
oben .

Neun Numeri machen z6 und 84
-rr aus : Wer diese auf , und zugleich auf 7e ^ -
»/ ' spielet , und darfür 122 Münzen erleget , gewin¬
net , wie oben .

Zehen Numeri machen 45 ^ ^ ' , und 122
aus : Wer diese auf und zugleich auf7 ^ -

» r spielet , und dafür i6s Münzen erleget , gewinnet
wie oben .

Um desto leichter einen Gewinn zu treffen , stehet
einem jeden frey , sein Spiel , wie Eingangs gemeldet
worden , mit so viel Numeri ; und so gar auch mit
allen 90 wann es ihme beliebet , in einer jeden von
denen oben eingetheilten Classen ( wann er nur die
Tabell - mäßige Preist erleget ) einzurichten ; und
wann einer das Glück haben sollte , ein - und anderd
von seinen gespielten Numeri ; zu errathen ; so wirr

derselbe den getroffenen Gewinn nach Maaß seiner
Einlag , und des bestimmten Spiels zu empfangen
haben .

Schließlich folget hierbey die Tabelle deren gesetz¬
ten Preisen , nach Maas eines jeden einrichtenden
Spiels , zu Jedermanns Einsicht .

Die Ln/t - ckAen betreffend .

Auf die einfach erwählte Numeros , für jede Münz
vierzehen dergleichen Münzen .

B b 2
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rsoMr «<r ^r L/?-- /r/rr , / -e>- o ^ » r
^«rr/r /I/o «eee .

Auf das in die Wette gesezte Numero , das ist , ob
solches das erst - ändert - dritt - viert - - oder fünfte her¬
aus gezogen seyn werde , für jede Münz Sieben
und Sechzig dergleichen Münzen .

5 ^

Tabelle .
Verzeichnuß des Preißes deren

<7/r
</r z sie

4 S«c >r/o .
Die j

von z Ducaken den Du - ^
raten zu fi. 4. ge° ,

rechnet .
H- ' LLLr

Zahl Preise
kr.

2 kosten z
Z - - 9
4 - - 18
s - . zo
6 - - 45
7 Fo/ . i Z
8 - i 24
9 - r 48

ro - 2 1;

(7//
L>«c/r/r s Oe//s !

Die
von 5 dergleichen

Ducaten .

Zahl Preise
kr.

2 kosten s
z - ^ 15

4 zcz
5 - yo
6 /o ^. i 15

7 - r 45
8 - 2 20

- - z -

1Q -- 3 45
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6°/r ^ « - ^ r
air ' O«c/k ^ io De//r

Die
von Iv . dergleichen Du¬

katen .

Zahl Preise
kr.

kosten2

r
4
5
4

7
8
9

io

/ ?o^. i
1
2
z
4
6

7

io
zo

40
Zo
zo
40

ZQ

alr 50 Oe//r .
Die - ^- «6/

von sv dergleichen
Ducaten .

kr .

2 kosten so
z /o-". 2 zo
4 - 5 -

s - 8 20
6 12 ; o

üir H«c/ »er 2 s De//r .

Die

von 2 s dergleichen
Ducaten .

kr.

2 kosten rf
3 i 15

7 -

8 -

9 -
iv -

17
2 ;
Zo
37

ZO
2O

Zo

4 - r zo
s - 4 ; cr
6 » 6 is
7 ' 8 45
8 - n 40
9 - is - -

io - 18 45

sir D« t6/r loo Ô e// .
Die

von loo dergleichen
Ducaten .

st. kr.

2 ^V. kosten 1 40
3
4
5
6
7
8
9

io

1

f
10
16

25
35
46
60

75

40

40

Bb ; eir / ) «-
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<sir D«c ^ // ' 102 Oe//e .! alr O«c/r/r 500 Del// .

Von 100 dergleichen
Ducaten .

Mwe ? , ' kosten

r
2

4
7

io

kr.

50
42

40

10

Von s0Q dergleichen
. Ducaten .

kr.

kosten 2 /
I

4
8

14
2Z
Zs
50

40
12
22
35
22

eÜ D«c/, - F 1000

Von iooo dergleichen Ducaten .

z kosten
4 Fo^. z
5 - 8
<5 » 16
7 - 29
8 - 46
9 - 7o

rs - rcxr

kr.

5-»
20
20

40
ro

40



r

Bb 4

Das Spiel

und T ' LK - V/ .

^ ' D« 5/r/r Dee/r .

Z91

/̂r O«c <r/r ISZ .

Von Fx. dergleichen
Ducaten .

kr.

z kosten 6

4 - - i3

5 - - HQ
6 i is
7 - 26
8 - z 16

9 - 4 48
10 - 6 45

Von r ^ ö- dergleichen
Ducaten .

?
4
5
6

7
8
9

ic >

7V««re - ^r kosten

Fo ^ . i
1

3
5
7

10

kr.
8

26

55
16

8
36
45

<ir O«c >r/r xZ§ s . De?/r ^
O«c/r/r

Von

3
4
5
6
7
8
9

10

kös ° . dergleichen
Ducaten .

kr-

5;
26

32
55
3l

8
Z6.
45

77 «Wi? ^r kosten
/o ^. z

8
- 16

29
47

- 7s
- 102

Von 2§. dergleichen
Ducaten .

kr .

z ^V««re ?- r kosten 12

4
5
6

7
8
9

io

i
1
2

4
6
8

zo

45
48
12

15

/
'tk
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Von ^. dergleichen
Ducaten .

kr.

z kosten 14
4

6 -

7 -

8 -

9 -

ro .

1
2
?
6
8

? 8
20
2s
58

4
48

12 1s 10

Ä S«c/r/r De/// >

Von dergleichen
Ducaten .

kr.

z kosten Z4
4
s
6

7
8

9

1

4
4

is
24
? 6
52

58
40

5
Z8
44
48
i5

D« csri rZZF. Oe- , - / .

Von rZFy . dergleichen
Ducaten .

kr.

z kosten s9

4
s

e

7
8
9

io

3
8

17
ZO

48
7l

1S2

38
50
25
1Z

4
48

--ir O«^ /r/r AZ.

Von ZZ. dergleichen
Ducaten .

kr.

z kosten 18

4
5 M- - .
6 -

7 -

8 -

9
lsllv

r
2
r
5
7
9

42
22
If
zo

8
12

45
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Von rss . dergleichen °
Ducaken .

kr.

z kosten . 20

4 - - 50
5 /so^. i 40
6 - 2 55
7 4 42
8 - 7 - j
9 - io - .

rc> - lz 451

5 «c<r/r ^ Fg

Von dergleichen
Ducaken .

kr.
z kosten 40
4 Fo/ ' . - 2 Iv
5 ' 5 -
6 - 9 Z5
7 ° l6 LO
8 > 2s 48
y - rs -

W - 5? 45

ak/ O«5/r/r iZ ^Z. Ve/ - r

Von ^^. dergleichen
Ducaken .

Von dergleichen
Ducaken .

fl. kr.

z ^V. kosten i 5
4 - 3 5o
5 - 9 io
6 - I ? 55
7 - 30 55
8 - 49 '

9 - 73 '

^
> 10z 45

kr.

z 7V«- «e ^r kosten zz
4 /o ^. I 12
< - r ro
6 - 3 ZO
7 - 4 54
8 - 7 28
9 - IO 12

10 - I ) zo
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ei,' f ^z. 0? /// ,

Von rZß . dergleichen
Ducaten .

kr.

z kosten Z s

4 /^0^. I 20

5 - r Z0
6 4 10

7 - 6 25
8 9 20
9 - iz -

10 - 17 ; o

-ie O«c/,,r

Von dergleichen
Ducacen .

kr.

z kosten 55
2 40
5 50

io so
i8 5
28 -

41 -

57 Z0

4 /o- - .
5

6

7
8
9

10

E O« c/r/r

Von rzß , dergleichen
Ducaten .

si.
z 2V« w. kosten i
4 - 4
s - 10
6 - » 9
7 - Z2
8 - 51
9 - 76

ro - 107

kr.
20
20

10

40
20

Zo

Nach vbgedachter Maas , werden die Preist eines st »
den , esseye ein höheres oder niederes Spiel eingerichtet .

Inbel -
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r do . ^eL- r /. r/?<r.
Wie viel und 7e ^ » r als die 90 . Numeri

ausmachen .

2
z
4
5
6

7
8
9

10
11
12
i ;
14
is
» 6

17
18
iy
20
21
22
2 ;
24
2s
26
27

machen
machen

i
z
6

10

if
21
28
36
45
55
66

78
91

107
iro

1Z6
153
171
190
210

2 ; i
2sZ
276
zos
325
35i

und
und

Te- ' vi .
Te- ' »«. 0

i
4

12
22
35
56
84

12a
i6f
222
286
36 ^
455
560
68 «
816
969

114s
i ; ; o
1540
i - 77 r

2024
2 ; oa
2600
25 - 25
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28 machen

22
; o
Zl
Z2
z ; —

34
35
z6
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46 —

47
48 —

49 — -

50
51
sL
53
54
55 - —

56
57
58
59

S S

378 und

426 — —

435
465
496
528
561
595
6zo
666 ——-

72z — .

741
78o
820
861 — -
So ;
946
992

I2Z5
,o8i
1128 — "

1176
1225
1275 — -

1926 — —

1378
i4 ; i
» 485 —

1540 —

1596
165z
1711 — —

3276
3654
4260
4495
4962
5456
5984
6545
7140
7770
84Z6
9iZ9
9880

12660
11480
12341
13244
14190
isiZo
16215
17296
18424
19602
20825
22122
23426
24804
262 ) 5
27722
29262
zc >856
32509



62 ^ machen
61
62 —
6z
64 .
6s
66

67 .
68 '

69
70
7 !
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
82
8Z
84
85
86
87
88
» 9
90

S

17 - 0
l8ZO
1891
1953
2216
2282

2145
22H
2278
2346
2415
248s
2s ^ 6
2628
270 !
2775
2852
2926
322 Z
Z08I
Z162
Z242
3 ? 2l
342z
3486
357 «
36s5
Z74i
3828
3916
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Der geneigte Leser wird aus vorstehenden Berech¬

nung und kirn die sehr vortheilhaffte 8icu » r ! on
und Einrichtung selbst leicht erkennen , ohne , daß
wir erst eine weitläufftige Beschreibung deswegen
hervorgeben dörfen . Hier verdient nur noch die

Wichtigkeit des Werks , ein - und anders mit anzu¬
hängen . Wir nehmen vor allen diejenige I - itts zum
Grund , die bey der den is May 17c s. beschehenen
Ziehung publiciret worden . Damals traf die Reihe
zur Ziehung 90 . arme Mädgen , deren Nahmen be¬

sonders ausgedrucket worden . Fünfe derselben , so
dies Loose getroffen , erhielten von der - / ) / -

reQion , jede 40 Rheinische Gulden ; als einen

Beytrag zu einem HeyrathS - Gut . Die von Jhro
K. K. Majestät allerqnädigst approbirte Preise wa¬

ren , wie sie in dem klan selbsten bekannt gemacht
worden .

von Ducaten s kostete fi. - 5 Kr .
- - - - - - 10 - - - - kr.
- - - - - ioo - - - i 40 kr.
vonDucaten 2so - - - 4 io kr.

Ein von Du¬
rsten 60 kostete fl. - z kr.

von Ducaten ioo - - - - 5 kr.
von Ducaten so « - - - - 25 kr.
vonDucaten 1220 - - - - so kr.

Ein
von 14 Groschen kostete i Groschen - -

von iq . fi . kostete fl. 1 - -

von 14 Ducaten kostete fl. 4
Ein
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Ein in die Wette gesetztes Numero , ob solcher

das Erste , das Änderte , das Dritte , das Vierte ,
oder das Fünfte seyn solle , von 67 Groschen kostete
i Groschen , von 67 fl . kostete i st. von 67 Duea -
ken kostete 4 fl.

Sobald eine dergleichen Inka publiciret wird ,
nimmt die Ziehung des Lo/eo den Anfang. Man
begiebet sich mit dem zu spielen vorgesetzten Nume¬
ri ; zu einem der Herren LoUeHorum , und bezah¬
let demselben das davon zu entrichten kommende
also gleich , worgegen man einen gedruckten Zettel ,
worauf das Blat und Seite seines Buchs bemerket
ist , erhält. Bey derZurückstellung desselben empfängt
man eine gedruckte und von dem Herrn von Or -

paraphirte Versicherung .

Der Spieler erwartet hierauf die LxrrEIon der
5 Numero , welche die Entscheidung geben , ob
man verlohren , oder ob, und wie viel man nach
dem beschehenen Einsatz gewonnen , und kan ein
jeder aus denen unter der Lista angesetzten bestimm¬
ten und von K. K. Majestät approbirten Preisen ,
selbst schon wissen , was er gewonnen habe . Der
Herr von hat um das desto beliebter
zu machen , die Preise öffters selbst erhöhet.

Ob man nun wohl , wie oben angeführt worden ,
auf alle 92 Numeros . so zusammen 4205
und 117480 ausmachen , spielen kan : so
wird man doch nicht mehr, als io , und

10
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ro . als welche Zahl die heraus gezogene §
>lo . in sich fassen , gewinnen können . Wer nur ei¬

nigen Gewinst , er seye so hoch er wolle , erhalten ,
kan sich mit seiner Versicherung , wann er in dem

Orth der kxcrLöUon sich befindet , zwey Tage nach

derselben , zu demEolletstor , wo er eingesetzet,begeben ,
und von demselben , sein Geld dem Ducaten zu 4 st- ge¬

rechnet , in Empfang nehmen. . Es ist aber auch dem

vireäori , oder Imprelärio in gewissen auger -

vrdentlicherr Fallen , wenn z. L. gewisse aumer »

etwann mit sehr starken Einsätzen zu viel chargiret

sind , zur Erlaubniß ausgestellt , solche entweder al¬

leine , oder in einer gewissen Eombinacion annoch

vor der LxcrsÄion zu sperren , welche dann her¬

nach alleine , oder in der ausgesetzten Eomblnarivkr

von den LoUeÄOribus nicht mehr angenommen
werden

Wann man diesen 1o5/o eine wunderbare Erfin¬

dung nennet ; so hat man hiezu eben so viel Recht ,

als eine gemein nützliche Sache allemahl durch eine

ihr eigene gewisse Reitzung und Schönheit sich einest
solchen Namen erwerbet . Denn man kan t . ) wie

und so viel man will , spielen , wenn man nur die in

dem Plan vorgeschriebene Regeln beobachtet . 2- ) ist

mit wenigen ein sehr grosser Gewinn zu er ; olgeN

möglich , z. ) darf der , so darmnseiN . Glück versuchet ,

nicht auf das Geld warten , da er es sogleich em¬

pfangen kan z 4. ) erhält er seinen Gewinnst ohne

den mindesten Abzug . Es kan auch , weilen wenig¬

stens jeden Monath eine LxrraLtton erfolget , s . )
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ein oder mehreremahliger Verlust auf einmal wieder

ersetzt werden .

Sagt sonsten das Sprichwort : Wer gut rathen
kaN , dem ist bald geholfen : so trifft solches hier in

der That vollkommen ein ; Nur wird wohl nicht die

bewährte Regel zu vergessen seyn , nicht allzukühn
auf einmahl grosse Summen zu wagen , oder , wie

man redet , das Spiel zu forciren .

Mehreres , so hier anzuführen ein sehr leichtes wäre ,
werden wir im H. Theil , zu dessen Auszierung ein

Gönner , der in Gesellschafftett so gefällig , als auf¬

geweckt, und der Spiel - Kunst sehr erfahren ist , eine

Nähere Ausführung Mitzutheilen , geneigcest uns Hof -

ttung gemacht , unsern geehrtesten Leser vor Augen

legen » Und , wie diese Nachricht von dem belobten

L0//0 - A aufdie inö kublicum gekommene ,

tüchtige und ächkge klans des Herrn von

sich gründet : so glauben wir , daß sodann die aus
eben denselben hergeleitete nähere Ausführung , die

Liebhaber und Kenner dieses schönen Spiels um so
Mehr vergnügen werde , als schon hier die ersten Züge
und dieser kleine Entwurf sich den Beyfall derselben ,
wegen der Wichtigkeit der Materie verbrechen dür¬

fen.

H ^ ---
^ ^ ^

Be -Ce
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